
FIS World Snow Day am Skihang in Holzhau 

1 Podestplatz für die Skilangläufer des TSV Leuna beim 

2. Kids Race der Junior Trophy Erzgebirge 

 
Nachdem am letzten Wochenende alleLanglaufwettbewerbe sprichwörtlich ins Wasser fielen und 

auch dieses Wochenende die Langstreckenwettbewerbe wegen fehlendem Schnee abgesagt wurden,  

beschloss der Skiverband Sachsen am Sonntag einen Ersatzwettbewerb im Rahmen des FIS World 

Snow Days am Skihang von Holzhau durch zu führen. Somit konnte dann doch der 2. Winter-

wettkampf im Rahmen der Junior Trophy Erzgebirge durchgeführt werden. 

Während in Oberwiesenthal die ehemaligen Sieger der Junior Trophy-Wettbewerbe vergangener 

Jahre bei den deutschen Meisterschaften zahlreiche Medaillen abräumten, kämpfte der Nachwuchs 

am Skihang von Holzhau um die Siege. Die Helfer haben ganze Arbeit geleistet, der letzte Schnee 

im ganzen Osterzgebirge sammelte sich am Skihang von Holzhau und bis kurz vor dem Start liefen 

die Schneekanonen und der Lohn für die Mühen war Sonnenschein und über 150 starhlende Kinder 

im Alter von 6 bis 16 Jahren. 

Das Sprintrennen mit Hindernissen wurde in klassischer Technik ausgetragen. Aber auf Grund der 

besonderen Schneesituation konnten keine Klassikspuren gelegt werden, d.h. die Kids mussten ohne 

Spuren 200m in Serpentinen den Berge hinauf Sprinten, um den Berg dann über Buckel, durch 

Abfahrtstore und 2 Schanzen wieder so schnell wie möglich hinunter zu stürzen. Und das alles auf 

den ca. 4 cm dünnen Langlaufski. 

Damit die 6 Skisportler des TSV Leuna auch schnell den 200m langen Berg ohne zurück zurutschen 

hinauf kamen, musste den Langlaufski erst einmal die richtige Klistermischung (Tubenwachs für Eis 

und nassen Schnee-sehr klebrig) aufgetragen werden. Dann kam die Streckenbesichtigung und bereits 

hier stellte sich heraus, das eine fehlerfreie Fahrt des 400m langen Parcours nötig war, um vordere 

Plazierungen zuerreichen. Aber die eisige Piste mit den eingebauten Schikanen machte dies nicht 

wirklich einfach. Dann wurde es ernst. Im Einzelstart mit 30 Sekunden Abstand gingen diesesmal 

die Ältesten zuerst auf die Strecke. Allen voran der 14jährige Nicolas Gäuer und er legte einen 

perfekten Bergsprint hin, strauchlte dann aber leider in der Abfaht und stürzte, so das wertvolle 

Sekunden verloren gingen. Am Ende reichte es nach 1:22.7 für einen guten 9. Platz. Wenig später 

ging Cedric Sikorski auf die Strecke, der auch heute wieder sehr aufgeregt war. Doch diesmal 

meisterte er die Sprintstrecke fehlerfrei und ohne Sturz, so dass am Ende nach 1:18.2 min. ein 

hervoragender 6. Platz in der AK12/13 m heraussprang und immerhin gehören Sachsens Langläufer  

mit zu Deutschlands Spitze, was ja die DM Ergebnisse in Oberwiesenthal zeigten. 

In der AK 11w startete Cora Löschke 30 Sekunden hinter ihrer starken Kontrahentin aus dem 

Erzgebirge Charlotte Böhme vom SV Stützengrün. Auch Cora war sehr aufgeregt und wollte an 

Charlotte Böhme ran laufen, aber leider war der Körper schneller als die Ski unter ihren Füßen und 

Cora stürtzte beim Bergaufsprint, so das der ganze Schwung und wertvolle Zeit verloren ging. Aber 

schnell rappelte sie sich wieder auf und gab noch einmal alles. Etwas traurig im Ziel über dieses 

Missgeschick, wurde sie am Ende mit ihrer Laufzeit von 1:26.2 min doch noch mit dem 

Silberrang in der AK 10/11 w mit 6,7 Sekunden Rückstand auf Charlotte Böhme belohnt. 

Ebenfalls in dieser AK kam Aniko Gäuer sehr schlecht mit der eisigen Strecke zurecht, kämpfte sich 

aber tapfer durch und belegte nach 2:06.9 min. einen guten 19. Platz in der am stärksten besetzten 

Alterklasse der 10 und 11 jährigen Mädchen. 

Nun warteten nur noch unsere 2 Jüngsten auf ihren Einsatz. Der 9 jährige Laurence Sikorski fuhr 

die schwierige Strecke sturzfrei in 1:38.4 min. zu einem guten 8. Platz der Doppel-AK 10/11m und 

auch der 10 jährige Lukas Ecke kam ohne Sturz nach 1:45.8 min. auf einen sehr guten 13. Platz und 

landete damit im guten Mittelfeld. 

Nun hoffen alle Skisportler, dass der Winter mal richtig Einzug hält, das die Wettkämpfe der Tour 

de Harz endlich statt finden können. 

 

 

 



 

 

 

 


